
stellt sich vor 



Erwerb der 
   

Allgemeinen Hochschulreife (Abitur)  
  

nach 12 Schuljahren als Voraussetzung  

für die Zulassung zu einem Studium an 

 Hochschulen und Universitäten 



 

 

Haus A 

 Schulstraße 1 

 



 Hauptgebäude 

 helle, freundliche Klassenräume 

 Fachräume für Fremdsprachen, Biologie, 

Chemie, Physik, Informatik 

 moderne Dreifeldersporthalle 

 Aufenthaltsbereiche im Flur 

 großzügiger Pausenhof 

 Speiseraum  



Klassenräume 

 



Sprachkabinett 

Raum 216 

 



Fachraum 

Physik 



Fachraum 

Informatik 



Computerraum 220 

 



  kleines 

   Computer-
kabinett 

   Raum 207 A 



Raum 031 

für die Lernzeit 



Bibliothek 

Raum 031 



Flurgestaltung 



Pausenhof 

 



Pausenhof 

 



überdachter Fahrradständer 



  Weg zur 
Turnhalle 

   Eingangs-
bereich 



  
Vorraum
mit Blick 

  in die 

  Turnhalle 



  Sport 
frei! 



Haus B - Am Lustwall 



 musisch-kulturelles Zentrum 

 Unterricht in den Fächern Musik und Kunst 

 Aula vorhanden 

 

 Turnhalle als 

    Veranstaltungs- 

    raum  



Aula 



Unterrichtsräume für 

Kunst und Gestaltung 

 



Zeichensaal 



Unterrichtsräume 

für Musik 



 Erwerb einer zweiten Fremdsprache 

verpflichtend bis Klasse 10 

 Gegenwärtige Wahlmöglichkeiten: 

◦ Französisch 

◦ Spanisch 
   (Das Zustandekommen des Sprachkurses ist abhängig 

   von den Anmeldezahlen und der Verfügbarkeit  

   von Fachlehrern.) 

 



 32 Unterrichtsstunden laut Stundentafel pro 
Woche in Klasse 7 

  einmal Nachmittagsunterricht   

 Unterricht größtenteils im Klassenverband 

 klassenübergreifende Kurse evtl. in der zweiten 
Fremdsprache und den Fächern Religion/ 
Philosophie sowie Sport 

 Einzelstunden (45 Minuten)  

 Blockunterricht (90 Minuten) 



  7.45   -   8.30 Uhr    45 Minuten Unterricht 
               5 Minuten    Wechselpause 

  8.35   -   9.20 Uhr    45 Minuten  Unterricht   
          20 Minuten      Hofpause  

  9.40   - 11.10 Uhr    90 Minuten Unterricht 
          20 Minuten      Hofpause 

11.30   – 12.15 Uhr    45 Minuten Unterricht 
            5 Minuten      Wechselpause 

12.20   – 13.05 Uhr    45 Minuten Unterricht 
          30 Minuten         Mittagspause 

13.35   – 15.05 Uhr    90 Minuten Unterricht 



 individuelle Lernform im Unterricht                        
z.B. in Übungsphasen 

 findet in allen Klassen individuell Anwendung 

 Schüler arbeiten weitestgehend selbstständig. 

 Schüler lernen Arbeitstechniken. 

 Schüler übernehmen Verantwortung für ihr 
Arbeiten und Handeln. 

 Schüler können miteinander lernen und sich 
gegenseitig unterstützen. 



Am 05. Juli 2006 
erhielt 

das Runge-Gymnasium Wolgast  

vom Bildungsministerium  

die Anerkennung als Ganztagsschule. 



 Unterricht findet vorwiegend am 
Vormittag statt. 

 Mittagessen wird im Speiseraum 
angeboten. 

 Am Nachmittag können Hausaufgaben 
angefertigt oder Freizeit- und 
Förderangebote besucht werden. 



 Kantine in der unteren Etage 

 gegenwärtiger Anbieter: 
„Kleine Ranch“ Rubenow 

 Preis: 3,80 € 

 zwei Essen zur Auswahl, 

   Tee und Wasser inbegriffen 

 zusätzliches Imbissangebot: Snacks, 
belegte Brötchen, Bockwurst und anderes   

 

 



 Schüler erledigen ihre schriftlichen und 
mündlichen Hausaufgaben unter Aufsicht 
eines Lehrers. 

 Sie lernen, die zur Verfügung stehende 
Zeit zu planen und zu organisieren. 

 Alle aktuellen Lehrbücher stehen zur 
Verfügung, so dass HA in jedem Fach 
erledigt werden können. 



 Schüler haben die Möglichkeit, diese nach 
ihrem Unterricht zu nutzen. 

 Die Anmeldung erfolgt durch die Eltern. 

 Zum Beginn des Schuljahres wird die 
Übersicht über mögliche Freizeitangebote 
bekannt gegeben.   

 



 Sport (Volleyball) 

 Chor 

 Chorleitung 

 Film und Dokumentation 



 In Abhängigkeit vorhandener 
Lehrerkapazitäten bieten wir Förderung in 
den Kernfächern Deutsch, Mathe und den 
Fremdsprachen an. 

 Die Anmeldung erfolgt durch die Eltern. 

 Die Teilnahme ist dann bis zum Ende des 
laufenden Halbjahres wünschenswert. 

                          



 Herr Verclas 

 Mo – Fr 

 8 – 15 Uhr 

 Telefon: 

 03834 / 
 87604458 

 E-Mail: steffen.verclas@cjd.de 
 



Raum 226 A 



…für Klasse 7 mit der Zielstellung:  

 Schüler lernen das Geburtshaus des Malers     

   Philipp Otto Runge in Wolgast kennen. 

 Schüler beschäftigen sich mit dem Leben 

   des Namensgebers unserer Schule. 

 Schüler setzen Gelerntes kreativ um und   

   präsentieren es. 





 schulische Festveranstaltung im Oktober  

 Ehrung unseres Namensgebers 

 Schüler, Eltern, Lehrer, Vertreter des 
Fördervereins, Vertreter der Stadt treffen 
sich. 

 Schüler präsentieren Ergebnisse ihrer 
Arbeit. 





Liebe Schüler und Eltern, 
vielen Dank für eure/Ihre Aufmerksamkeit beim 
Lesen der Informationen und Betrachten der 
Bilder. 
Das Lehrerkollegium und die Schüler des 
Runge-Gymnasiums in Wolgast freuen sich über 
das Interesse. Zur Klärung von weiteren Fragen 
bietet unsere Webseite viele Möglichkeiten. 
  

 Wir freuen uns auf unsere neuen Schüler. 
  
 


